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Topographische Beschreibung. 69

ben werden will *). Die Walburgskirche erhielt

ihre ietzige Gestalt durch Erweiterung 1428.

3) St. Moritzkapelle nahe an der Sebal

derkirche. (No. 6.) Eberhard Mendel, der Ur

großvater des Stifters der Karthause, lies sie im

Jahr 1313. erbauen, nachdem man die, vorher an

der Judengasse, wo jetzt der grose Marktplatz ist,

gestandene, auch dem heil. Moritz geweyhet ge

wesene Kapelle, abgebrochen hat.

M Ropelle zuz allen Zeiligen. (No. 11.)

Erbauet im Jahr 1502. auf dem ehemaligen Stadt

graben, am Laufer Schlagthurm, der vor der Er

weiterung ein Stadtthor gewesen ist. Das Bru

derhaus, zu welchem diese Kapelle gehort, stif

tete D. Erasmus Schildkrot, zu lebenslangli

cher Versorgung 12. alter Manner, welche Stif

tung dessen Testamentsvollzieher, Matthaus

Landauer, noch vermehrt hat.

5) St. Annenkapelle auf der Schutt. (No.

32.) Sie ist ganzlich eingegangen.

6) Kapelle zum heil. Grab im grosern
Spitalhof. (No. 21.) S. oben pag. 63.

E3 7) St.

) G. Herrn von Murrs Merkwurdigkeiten der

Stadt Nurnberg, pag. 29.
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